
 
Liebe Tennisfreunde, 
liebe Mitglieder, 
 
Wow!! Was war das bisher für eine wunderbare Tennis-Saison!  
 
Viele von Euch empfinden es auch so, wie die zahlreichen, durchweg sehr positiven 
Feedbacks uns zeigen. Das freut uns als Vorstand sehr! Und gleichzeitig erfreuen wir 
uns so zahlreicher Unterstützung durch viele Mitglieder, ohne die das so nicht zu 
stemmen wäre. Vielen Dank an dieser Stelle an alle Helfer und Freiwillige, die uns so 
stark mit ihren Ideen, ihrem zeitlichen Einsatz und ihrer Tatkraft unterstützen. Danke 
auch für Eure Rückmeldungen und kreativen Vorschläge, die uns helfen, die 
Geschicke der TG RW mit Euch zusammen bestmöglich zu gestalten! 
 
Doch was ist alles passiert seit dem letzten Info Letter vom Juli 2022? 

Das `sportliche` Clubleben: 
 
Die Medenrunde für diese Saison ist inzwischen abgeschlossen und wir können 
durchweg sehr positiv auf die erzielten Ergebnisse blicken. 
 

1. Beachtlich sind die Ergebnisse unserer Jugend:  
➢ U8 gemischt – 5. von 5 Mannschaften, das war die erste Saison für das 

junge Team und das Potential ist eindeutig da für höhere Platzierungen 
in der Zukunft! 

➢ U10 gemischt – 3. von 7 Mannschaften, das ist sehr sehr gut für die 
erste Saison in dem das Team zusammenspielt! 

➢ U12 gemischt – 7. Von 8 Mannschaften, auch hier war es die erste 
Saison für das Team voller Talente! 

➢ U15 w – 4. von 7 Mannschaften, mit klarem Potential nach vorne! 
➢ U15 m I – 3. von 9 Mannschaften – ein klasse Ergebnis, obwohl das 

Team letztes Jahr erst aufgestiegen ist! 
➢ U15 m II – 6. von 8 Mannschaften – ein guter Abstand nach unten mit 

klarem Drang nach oben! 
➢ U18 m – 4. von 8 Mannschaften ist sehr solides Mittelfeld auf 

Sprungbrett nach mehr 
 

2. Unsere Herren 55 haben sich als Tabellenzweiter der Bezirksoberliga sehr gut 
in der Klasse etabliert. 

3. Die Herren 50 sind im ersten Jahr nach Aufstieg in die Bezirksliga auf Anhieb 
zweiter ihrer Tabelle geworden. Und rein rechnerisch besteht die Option 
nächstes Jahr in der Bezirksoberliga zu spielen!  



 
4. Unsere weiteren Erwachsenen-Mann- und Frauschaften haben sich fast 

durchweg gut behauptet und die erwarteten Platzierungen erreicht. 
5. Und last, but not least sind unserer Herren 40 Meister der Bezirksoberliga 

geworden. Was für tolles Ergebnis! Damit haben wir in der kommenden Saison 
2023 eine Mannschaft, die auf Landesebene in der Gruppenliga spielt. 

 
Wenn das mal nicht eine tolle Bilanz ist! Herzlichen Glückwunsch an alle Spielerinnen 
und Spieler für diese klasse Leistungen! 
 
Unsere vereinsinterne Clubmeisterschaften sind ebenfalls ausgespielt und fanden 
für die Jugend U10-U18 am Sonntag, 11.09.2022 statt. Bei spannenden, fairen 
Spielen und guter Laune haben sich die folgenden Spieler durchsetzen können: 
  

➢ U10 gemischt – Clubmeister Samuel Leipold 
➢ U12 gemischt – Clubmeister Paul Schlosshauer 
➢ U15 m – Clubmeister Moritz Drumm 

 
Herzlichen Glückwunsch an unsere jungen Sieger! 
 
Für die Erwachsenen haben wir, im Gegensatz zu den letzten Jahren, in diesem Jahr 
wieder traditionell 3-Satz-Spiele im Zeitraum Juli und August in der Gruppenphase 
ausgetragen. Die Endspiele haben am 10. September 2022 auf den beiden 
Hauptplätzen nacheinander stattgefunden. Dabei konnten wir sehr spannende und 
faire Spiele verfolgen und in geselliger Runde mit den Spielern die sportliche 
Sommersaison abschließen.  
 
Für folgende Altersklassen konnten Clubmeister(innen) ermittelt werden: 
 

➢ Hobby Damen: Clubmeisterin Britta Rumbler gegen Marlene Houser 
➢ Hobby Herren: Clubmeister Philipp Mager gegen Pierre Plegge 
➢ Damen 40: Clubmeisterin Kirsten Lenz gegen Barbara Ludwig 
➢ Herren 50 à Clubmeister Edwin Petendra gegen Matthias Appelt 
➢ Herren 55: Clubmeister Nino Toto gegen Holger König 
➢ Herren 40 à Clubmeister Kai Grünewald gegen Arndt Hornicek 

 
Herzlichen Glückwunsch allen Champions! 

 

Das `gesellige` Clubleben: 

 

Am 23.Juli 2022 hat unser Doppel-Mix-Spaß-Turnier stattgefunden. Das ist immer 
wieder ein Erfolg und ein beliebtes Event in unserem sportlichen und gleichzeitig sehr 



 
geselligen Vereinsleben. Besonders schön bei diesem Format des Tennisturniers ist 
es, dass in den ausgelosten Paarungen oft Mitgliederinnen und Mitglieder 
miteinander spielen, die sich vorher noch nicht gut oder gar nicht kannten und 
hieraus häufig Tennisfreundschaften entstehen.  
 
Sportlich haben Sandra Schönle (erfolgreichste Dame) und Benedikt Enke 
(erfolgreichster Herr) dieses Turnier gewonnen. Gesellschaftlich waren wir alle, 
Teilnehmer und Zuschauer, mit dem gemütlichen Beisammensein bei Heißem vom 
Grill und Kühlem im Glas Gewinner an diesem Tag.  
 
Und wer nun Lust bekommen hat, beim nächsten Doppel-Mixed-Spaß-Turnier 
teilzunehmen, der ist jetzt herzlichst eingeladen sich für unser Saison-Abschluss 
Doppel-Mix-Spaßturnier am 08. Oktober im Clubheim zu registrieren. Entsprechende 
Listen liegen/hängen aus. 
 
Als eine ganz besondere Neuerung in unserem Clubleben hat sich ganz unter dem 
Motto `von Mietgliedern für Mitglieder` das ´Offene Clubheim´ etabliert. Wir hatte 
im Laufe des Sommers schon einige leckere und vergnügliche Abende, an denen 
einzelne, Paare oder Gruppen aus unserem Mitgliederkreis einen kulinarischen 
Themenabend organisiert haben. Ob bei Pizza, Salaten, Grillwürsten & Pommes, oder 
beim Spanischen, Ungarischen und Bayrischen Abend, ob bei Pasta oder Burger 
…jeder Abend war ganz besonders, ein voller Erfolg und die Freude und das enorme 
Engagement der jeweiligen `Gastgeber und Wirtsleuten‘ hat sich in der Stimmung der 
immer zahlreichen Gästen widergespiegelt. Der nächste Termin ist der 22.09.22! Es 
gibt u.a. Zwiebelkuchen und Federweiser! 

Das ´junge´ Clubleben: 
 
Auch in der letzten Ferienwoche war auf der Tennisanlage des TG RW Gernsheim 
wieder viel los. Beim Kids Sommercamp trafen sich 35 Kinder zwischen 6 und 15 
Jahren von montags bis freitags täglich von 9.30 Uhr bis 15 Uhr den Tennissport 
kennen zu lernen und zu vertiefen. Eine rundum gelungene Sportwoche für unseren 
Nachwuchs. Wir bedanken uns bei unseren fleißigen Küchenhelferinnen Conni 
Schreckenberger, Gisela Schader, Ulrike Schmitt und Ani Kurdani-Nester, welche es 
zusätzlich möglich gemacht haben, allen Kindern in der Mittagspause mit täglich 
wechselndem, frisch gekochtem Essen und Nachtisch zu verwöhnen.  

Das ´sonstige‘ Clubleben: 
 
Neben engagierten Mitgliedern werden auch Freunde und Sponsoren benötigt. Und 
hier konntet Ihr in den letzten Jahren zahlreiche Firmennamen auf Windschutz, 
Banner und Bänken wahrnehmen. Neu und augenfällig sind in diesem Jahr die 



 
dringend benötigten 20 Sonnenschirmen inkl. Ständern, die den nötigen Schatten 
spenden und unsere Anlage optisch aufwerten. Allen Sponsoren ein großes 
Dankeschön auch an dieser Stelle.  
 
Wir sind im Vorstand sehr erfreut, dass wir zwei weitere Unterstützer in der 
Vorstandsarbeit gewinnen konnten. Anke Wedel arbeitet besonders eng mit Melanie 
Schumann im Bereich Mitglieder-Management, PR, Eventplanung und Durchführung 
zusammen. Melanie Buda wird nun neu, zusammen mit Matthias Appelt die 
Jugendarbeit weiter voranbringen. Herzlich Willkommen, Anke und Melanie!!  
 
Eine weitere Veränderung gibt es im Technischen Bereich. Der Vertrag mit unserem 
bisherigen Platzwart Wolfgang Forschner ist aufgrund persönlicher Gründe zum Ende 
des Jahres beendet. Wir haben hierfür volles Verständnis, bedanken uns herzlich für 
die hervorragende Arbeit in den letzten Jahren und wünschen Wolfgang alles Gute 
für seine Zukunft! Eine Nachfolgeregelung existiert und wird rechtzeitig 
kommuniziert. 
 
Die inzwischen deutlich herbstliche Wetterlage zeigt uns, dass sich die Freiluft-Saison 
dem Ende zuneigt. Und da stellt sich die Frage, bis wann die Plätze geöffnet bleiben. 
Dies wird bis zum 19. Oktober möglich sein, sofern das Wetter sich dafür eignet.  
 
Um die Anlage und Plätze winterfest zu machen, benötigen wir wie immer zahlreiche 
Helfer. Es wird in den nächsten Tagen hierzu eine gesonderte Mail dazu und 
hinsichtlich Arbeitsstunden an Euch gehen. 
 
Und wie immer, zum Schluss noch ein Blick nach vorne:  
 
Der offizielle Saisonschluss mit inkludierten Doppel-Mix-Spaß-Turnier wird am 
Samstag, 08.Oktober 2022 (wie oben kurz erwähnt), von 13:00 bis 17:00 Uhr mit 
anschließendem Beisammensein und auch die Herren 40 Meister der Bezirksoberliga 
feiern. Details hierzu werden rechtzeitig kommuniziert. 
 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
Herzliche Grüße 
Euer Vorstand 
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Wissen zum Schluss: 

 15, 30, 40, Love - Woher stammt eigentlich diese seltsame Zählweise im Tennis??´ 

ganz genau kann das keiner sagen, woher die Zählweise beim Tennis stammt, da 
sie bis zu den Anfängen des Spiels ins 12. Jahrhundert zurück reicht. Es gibt aber 
eine Theorie, die sich recht plausibel anhört. 
 
Schon im Mittelalter ging es im Sport ums Geld. So auch beim Vorläufer des 
Tennis, beim so genannten „jeu de paume“, bei dem der Ball mit der Hand 
geschlagen wurde. Gespielt wurde damals bei jedem Punkt wohl um eine Münze, 
einen Gros Tournois, der einen Gegenwert von damaligen 15 Denier oder Sous 
hatte. Jeder Punkt war also 15 Denier wert. Entsprechend wurde in Geld 
gerechnet, was man von seinem Gegner bekam und nicht in normalen Punkten. 
 
Dass die Zählweise nun 15, 30, 40 und nicht 45 ist, könnte daran gelegen haben, 
dass ein Adliger sich beim Stand von 45 geweigert hat, die volle Summe zu zahlen, 
und immer 5 Denier von seinem Gegner abgezogen hat. Möglicherweise lag es 
auch einfach an der Faulheit der Schiedsrichter, da im Französischen das 40 
(quarante) deutlich einfacher und schneller auszusprechen ist als 45 (quarante 
cinq). Bei der 45 fiel dann die 5 irgendwann einfach unter den Tisch. 
 
Die Liebe beim Tennis kam wohl aus England. Hier war es verpönt, um Geld zu 
spielen. Für sie war Ehre (love) deutlich wertvoller. Und während der Gewinner in 
Frankreich das Geld bekam, bleib dem Verlierer zumindest in England die Ehre. 
 
Eine andere Theorie besagt, dass die Liebe beim Tennis der Form der Null 
geschuldet ist, die an ein Ei erinnert. Und aus dem französischen Wort für Ei 
wurde dann irgendwann „love“. Doch wie gesagt sind das nur Theorien, die heute 
nur schwer zu beweisen sind. Sie könnten aber ein Hinweis geben, warum beim 
Tennis so seltsam gezählt wird. 

Quelle: Dr. Google 😉 


